
Sr. 9O. Donnerstag den 3R April 1*5».

3 l64, » > ^

Das H>inde>l>!N!>nste!>um hat u»l,!-,n 2>!i. Iä>mn' l
l s 5 9 , ^, <4<^<8ö , die Aozeige, t>a,j Iehai i» ^ a p ,
" ^ Abstuft Bouchevie da«, ihm auf d,« H,s,»du>iss ê -
n<s Ve,fahi. l ,s, inn Holz, w.ich^S dei Lltt't, d^i»
" i M e r , cd<c d>r ^euchn^keil in und aus;<it)ü>b deä
Bodens oder im W^ss" °0c>- io Gebäude» au5gcsehl
' ^ , vor Fäul,üs, >̂ boVlihic,!, Uütllill <3 V«a> !!^i»6
etth.'illc lwsschliesn'üd, P i ioil.gillm auf (̂ ), l>„dlage der
3«ssion^ntund« ddo. Cuzien am »2. ONoder i«^»8
a" Gustav Ludwig Norcis, Ha«delsma»u zu Pans,
Lulwig Johann Bapti,^ ?ll,viay, Handelsmann ĵ u
S t . Lo (D.P. Maiichc) , Pel . l ' ?ll>tiei-, Hol^häüd!.,
Z" Sc Isan ail bois (D.'l> Mä.n^ ̂  ^ i , e ) , Ca»>,!
DcsvaiamicS. HalidclsllM!!,, zu ?l!,^'>e (D lp . Mai,'.-
^ ^ u t ) und Iosvf Simon,- Hanoe!«»w„-,, zu S t .
-"'col^s d, Nc5on sDcp, Untl-l', Lo»e) in Fiantie.ch,
voUstaiibig übertrafen hat, ^ur Kenntniß ^cnonnien,
" ^ ^ « ^ t f g i s t i i i u l i g d«eser Uebeslsagonc, veiaollißt
Z. »7«. " ' « " ' ^3 ) ' " ^ Nr. l«58.

K o n k u r s 2 l«Hsc l ) re ibunst .
Zu besetzen ist im Bereiche der Steuer-

Direktion in Kwin in der X l l . Diä'tenklasse eine
Steueramtö-Assistentenstelle« Klassemitjährlichen
" " st. und eventuel ,^it jährlichen »«7 fl. 50 kr.
oder »,5 st. ö ZI.

D u Gesuche swd unter ' Nachweismlg der
vorgeschrlebenk,, E^o id^ i / s , «nt> der K./„,lttiß
der kramcr'schen Bprache diö ĉ» M a l >X'^
del der Steuer - Direktion m Lciibach einzn bringen.

K. k. Stcncv - Direktion Laid^ch am l4
^ April, >"5ft..^^^^».>

Z. l « ^ . ( ^ ) ^ " ' ^ ' ' Nr. " « ' / . « .
Zu besetzen sst ̂ ine H<i»nzlci - ?lssistcntcnstelle

im Bereichs der steiex. illyr. küstenl.'^inanz-
Landr6-Direktion, in dcr X ! l . Diättnklaffe, mit
HM Gehalte jährlicher i t l 5, st. öst. Währ.
1--,» Bewerbcj. um diese Stelle haben ihre ge-
hörig duklimenti^ten Gesuche unter Nachweisuug
^el- allgcmeil,en(3lfolderiussk der bisherigen Dienst-
W " n g , der mit gutem Erfolge bestandenen
PmNmg aus deu l^'fällö-, Kassa- und Vcr-
rechtNlngs-Vorschrifteu, dain, unter Angabe, ob
und in. welchem Grade sie mit Finanzbcamten deö
s^nr. illyr. küstcnl. Verwaltungsgcbietcs verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde bis »5,. Mai ltt."»9 bei der k k.
Finanz-öandcs-Direklion in Glaz einzubringen.

^- k. Finanz-Landes-Direktion.
- _ ^ Glaz am l» . ?lpril «!-<''«.
^- N ' ,7 n (?) Nr. l'^20.

O d i k t
^ i ! , Bei diesem k. k Landeögerichte erliefen einige
"on clnem DiebNahle her^hrcydc 5vleidungs-
Nucke, und zwar: ein Bannnet. Janker, eine
^ s t e , eine Unte, ziehhose und ein blaacs Schnupf-
uw). Die allfalligen Eigenthümer werden hie-
nnt aufgefordett, binnen Jahresfrist, vom Tage
" r dritten Einschaltung dieses Ediktes in die
^albach t i t l i n g , ^ ^ . ^ - ^ Rcchte auf

v°'ge Kleidungsstücke nachzuweisen, widngenö
L a n ^ ^ " " ' ' " " ' "nd der Kaufpreis bei diesem

N i c h t e aufbehalten werden wird. '
'2-, Apri l ,85»,

^ / ^ O d/i k t.
gerichte ^ " " d m c Hot von deM k. k. Krciö-
G ^ . ^ ' < '" d " Grekulionssache des Joses
S c h a ^ <.>.,« ^ ^ P.sl)art ^u . . in Mar-
v I ^ ? ^ si^,W,.«... "it Vescheid
^ ^ M a r z d. I . . I , ^ , ^ bewill.gten'
V ^ . . ^ ' "^steh^den Werthpap.ere,
N ' , ^Puc ^^tezvcny . Kegle.izh - Yoo e
ddo ^ m ' ' l p ^ , :t««.^ und ^ > " , alle,
»4 ^ V w. September ,tt47 « p" U » / ^
, ^"Mlndischgrä'tzloose, alle ddo, W.en

28«.^, 2l>«5!>, ^ , ^ , ^ / 5 ,^5" , ?7^W,
» N ^ / " " U ' , !"2tt«), <»55«tt, M8l<j,
»u».w « pr. 20 si. - , i Stück Esterhaözy - Üooö

ddo. Wicn 29. Februar l 8 : j « , Nr. 42482,
pr.40fi;endl!ch ^ Staatsschuldverschreibungen
ddo, Wlcn 24. April l^:w und zwar '̂  Sttick
mit !)2:N<1 Serie 4 t t l t t , l Stück mit 70.^4
Serie:!^>^8, l . Stuck Nr. 4'^i l l l Serie '<i^W,
l Stück mir Nr. l 5W5 Serie 7!)», l Stück
mit »l l<il8 Serie .'>5n!, l Stück mit'<tu^ii^
Serie ll>24 n pr. 50 st., werden hiemit die
Termine auf den 2. Mai uud auf den 9. Mai
d. I . , jederzeit Vormittag 9 Uhr in der Kanzle»
des k. k. üandesgerichtes mit dem Beisatze be-
stimmt, daß bei der ersten Fcilbictung diese
Papiere nur um oder über dem Nenmvcrthe,
del der zweiten aber auch unter demselben hint?
angegeben werden würden.

K.k LänocSgericht liaibach am l2 . April »859,

Z." lU9, "» (3) " Nr. 3 l82.
K l l u d m a ch l l l» tt

Für die südliche k k, Staatsbayn von Wlen
bis Trieft werden im Laufe des Jahres le>59
zur Erhaltung deö Oberbaues so wie der Zu-
fahrtsstraße zu den Bahnhöfen in dem Bereiche
ocr k. k. Ingc>,icur6 - Sektion Wicn . . lUU?

» ,> » » Wr. Neustadt 2UU
» » » » MuvMschlag 4<»u
» >> » ,̂ Brück . . ü? i !
» '> » » ^aidach . 5<»U,
» » » » AdclSberg l225
« » " » Trie st ttttU

Zusammen . " ^ 5<N3
Kubik-Klafter, theils <Ärub<n-, theils Fluß- und
Schlagrlscyoltcr crsordsrl.

Dle Erzeugung deö Schotters hat au den
von der k. k. Betriebs-Direktion bestimmten
Plätzen längö der Bahn zu geschehen.

Die Bestimmungen, an welche sich bei der!
Lieferung zu hatten lst, sv wie die Auüweise
übcr die (Äcwinnung und Ablagerungbplähc drö
Schotters läogö der'ftd/ichcn Staalseisenbahn
sind lm technischen Inspertorate der Bcmcdü-
Direktion in Wien, so wie b,i dcn obgt-l,lnnit.>ii
Ingenieur-Sektionen in den gewöhnlichen AmlL-
stunden einzusehen. --,

Die Huuangabe der Lieferung geschieht auf
Grundlage von schriftlichen O f f e r t e n an die
Mmdestforderndcn.

Die Offerte sind in vorschriftsmäßiger Weise
mit einer Marke von 3U tr, öst. Wahr. versehen
auszufertigen, und oarin mcht nur die Strecken,
für welche die Lieferung übernommen werden
will, sondern auch die angebotenen ElnheltSpreiie
deutlich und letztere mit Ziffern und Buchjtabcn

! geschrieben anzugeben, wobei noch bemerkt wird,
daß die Offerte entweder bel der betreffenden
k. t. Ingenieur-Sektion oder bei der k. t. Be-
triebs - Direktion der südlichen Staatbbahn in
Wien bis längstens letzten Aprll d. I . über-
reicht werdcn tonnen.

Den Offerten must ein f ü n fperzc n t i g c ö ,
der offerirttn Schottermenge und der nach den
angesprochenen Einheitspreisen hiefür entfallen-
den Summe entsprechendes Uadlum, oder der
Erlagöscheiil über diese ^ummc von der Be-
triebo-Diretcions-Hassa oder einer Filial-Kassa
deigekgt, so wie auch die ausdrückliche Bemer-
kung beigefügt werden, daß dle Bestimmungen
für die Lieferungen eingesehen und wohl vei-
standcn wurden.

Unvollständige und undeutliche Anträge wer:
den nicht berücksichtigt.

Von der t. k. Betriebö-Direktion der südli.-
chen Staatsbahn.

Wien am »4. April l85».

Z. l7« . » (3) Nr. 1037.
AizitationS. Kundmachung.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem
'Erlasse vom 28. März d. I . , Zahl 5»»84, die
j Verlängerung de5 Leitwertes, im Dist. Zeich.

V l l l / U — 2 der Save nächst der kroatischen
Gränze, im adjustirten Kostenbeträge von 262« fl.
2 kr. österr. Währ., für Rechnung der kurrenttn
Wasserbaudotation zur Ausführung bewilliget,
und die löbliche k. k. Landebbaudireklion für
Krain unter Intonation dessen mit dem Erlasse
vom 5. April d. I . , Zahl » W , angeordnet,
hierüber eine Minuendo Verhandlung einzulei-
ten, welche a m 4. M a i l»5!) Vormittags
um v Nyr bei dem hiesigen löblichen k. k. Bc-
zirkSamle abgehalten werden wird.

Die dießfäUigen Lieferungö- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich in :
» 2 2 ° - 5 / - 2 " Hubikmaß Steinwurf, welcher

prosilmäßig einzusenken, und über dem
kleinsten Wasscl stände pftastermäßig aus«
zuglcichen kommt, wobei die vordere Kro-
nenkante bildenden Steine rauh nach dem
Böschungswinkel zuzurichten sind, ü 2U f l .
56 kr

I „ der Aufstellung ei:,er Bauhütte sammt Ein-
richtung gegen ein Pauschale von «UV st.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, den Bersteigerungs- und Biiubediligms-
sen zu ersehen, welche Behelfe in der Amtö-
5ü/lz/i'l' div gcM/ ' lM l 5< 5. Bau^posilui Gor-

, und NachmUtagö m den gewöhnlichen Amts-
stundsn tägllch eingesehen wclden können.

Die Unternehmungslustigen have?! vor dtt
Verhandlung das 5 "/^ge Vadium dlr ganzen
Vauslimme im baren Ge/oe, in Staatöpapieren
nach dem börsenmäßigrn Kurse, oder miUelst
einer von der hlelländigen k. k. jftn^nz-Pro-
kuratuv approblrten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht eö übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Gerhandlung sein auf einem 3U kr Slempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Ver-
längerung deS Leitwerkes im D. Z. VM>«1 — 2
rechtseits der Save an der kroatischen Gränze"
versehen, an das löbliche t. k Bez,rksamt zu
Gurtfeld einzusenden, worin derOfferent sich über
den Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen
Kassa Mittelst Vorlage des Depositenscheines
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offcrent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen' :c.
genau keenne, wörtlich ^^^cben werden.

Auf Offerte, wel^e dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann. reine Rücksicht genommen werden.

Mi t Beginne der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die,

l ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.
Bei gleichen schriftlichen und mündlichen

Bestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post,
Nummerus trägt.

I Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k, Bauexpositur, wurkfeld am l l . April l K59.
Z. 62S."l3) ^ .,, ' ', ' ^ ' " öir. '2337.

E o l k ' t.
Nc»i dem f. r. I lädl. d.Ieg. Bsziltsstflicbte zu

Neus l ^ l l wnd nn Nüch^n.ge zum dießgenchlllch."
«5cikle vom 28 Fcl ' iual , 8 5 9 , Z. , « 0 7 , hiemit
tuno gemacht, daß zu bei auj den 26. M ' " z angl-
oidneten zweiten rxekutlvll, Feildielling der dem I < "
tod Slal icha vm, Nl'ißl'ach gehöiigci, Hut'l)äl,te t l i n
Kauf luNi^rer jU' lentN sei. es dahll l t i ter auf den
26. Apnl d. I . in dic,er Genchls.-Kanzlri a ^ l o l d n e ^
ten dril len F>lIdielunaslags<,LUN^ s^n Ver le iben l)ade.

K. t. staol. beleg. Bezir^gcricht N r u s t ^ l l am

28. M ä l z l859.



2<N
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» U f f Z d < k :

N a s s ^ i l ^ f. B^i^s^mtc : . _,

^^ >̂  i.-!.^ ^a5A!Nuch>u dcr k. b. ßü'.anzproluratur,
Nftin. des hAerals von Laibach, gegen Hclln Josef
3 >, Kaplciv^ß, wcgen aus dim Vergleiche
vc '̂ovember l857, Z. 758, schuldiget, 453 si,
^, M . odcr 4«! si. 25 lr. ö. W c 8. c:.. in
d!. rc osssi'tliä'e Versteigerung der, ocm üehtern
gehö^tyln. im Grimdbuche d«r Herrschaft ?lass>nsl>ß
«»!) Urb. Nr. 524 ' , vurtlimnnnden Realität, im
gcrichllich «shol'ciK'n Lc!)äyu"a/w>'lthe von >470 fl.
20 ^r, 6 M . sicw'lMget und zur Vornahme derstlben
di, ^xlkn^v^n Ffildlctungstagsal^ungcn auf ocn !.?.
M o l / c u f drn ! l. I l i ^ i lind .̂uf den l3. Juli
d^ I.,4^deßm^l Vormiltags u>n 9 Uhr in dieser Amts-
tar!zlcimild«uAnha«'ge d,sti>nmt worden, das; die seil.
zubietende Rt..li:äl liu> bei de^ietztcn Feilbictung auch
unter dcm Scl'ä^naZweltht an den Meistbietenden
hinlangcgfben „werde.

D>'s' ^chahlNigspsst^oN, yer Grundbuchs,^
trakt und die l!i^i,s!onsbcdmqmsse' könnln bei die»
sem < l̂nchte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden., ^ i ^ l ^ i ^ /,^

'^. ^ B,zirleamtVassfsifuß,, als Gericht, am l?.
Flbruar l« i9. . ,,

Z. s63^. ( l ) ' Nr. ,75.
E. d i k t.

Von dem k. k. BeziltsHMte Obltlaibach, als Ge-
ticht, wir» hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des (Ycorg Lercher von
Laibach, gegen Anton Ierina von Hrib, wegen aus
dem Ustd'cil,- vom 30, Dezember 1857, H. 4080,
schuldigen 37 fl. 50 kr. HM. t̂ . <,. e. , in die erekulivc
öffentlich? Versteigerung dcr, dem '̂etztcrn gehörigen,
im Orundbuche der Herrschaft Pfalz Laibach «uli
llilklf. ?ir. «65 volkommcndcn, zu Hrid lirgtnden
Realität sammt An , und Zugehör, im gerichtlich er
hobcncn Schaizungswerlhe von 925 fl, 3 kr. (5M.,
gewilligt und zur Vornahme dcrsclb^n die lrckutivtn
FeilVielungSlags.Uzungen auf den l4. I l l n i , auf den
l4. Jul i und auf oen 15. August »859, iedcsm^lPormil'
taas um l'Uhlin ocr dasigen Amtst.'üzlei mildem An
hange bestimint worden , daß hie fellzubi<tende Nca-
litat M,r bei der letzten Feill'ietlmg auch unter dem
Schätzmujswerche ai, /dcn Meistbietenden hintangt.-
gel>en weide. ^ ̂  '' ^ '' " '

DaS Scl>atzungsprotokoN, der Grundbuchser»
trakt und die Lizitationsbedingnifsc können bei die-
sem Gerichte in d«n gewöhnlichen Amtsstunden «in>
gcslhen werden.

K.t. Bezirksamt Obtllaibach, als Gericht, am >8.
I ^ n e r »85 9.

Z ^ 6 ? 2 7 ' ? , ) ^ " " ^ N r . ,323.
E d i k t

Von dem k. k.Vezirksamte Klainblisg, als Gericht,
wild hiemit bekanlit gemacht.'

Es sei übtt daS Anfuchm des ?lnton Brezel
von Zllklacl), gege», Loienz Schidcrt vo» Predasl,
weqcn aus dem Vergleiche von' 25. August l.858,
Z. 3<8l, schuldigen 500 st. 6 M . e. «. «., »n dil
exckutil'̂ ' öffentliche Versteigerung der, dem ^«tztern
gehösigtn, in, Grundduche des Gutes Höfllin »u!i
Urd.^s. 293 vorkommeoden Ncalilat sammt A" > ui»d
^ugeriös, im gf7ickt!ich erhodencn Schatzlingswcril)« voi>
2,l5i0si, (ZM. gewilliglt, und zur äjornahmc dclselkcn
die d>ei Flildiec^nc»stagsatzur,gen auf den l3 M«i , auf
d l " l7. Juni und auf dcn >3. Jul i l. I . . iedesmal Vor.
mittags um l> Uhr in o<r AmlZ?anzlei mi: dem Anhange
be!iim'Nl worden, daß die feilzudictciibe Realität nur
dci dcr lehtcn Feildictlma. auch unter dem ^chäz.
zung5werthe aii d«N' Meiftviclcnven hiulangegrben
werd,.

Bas Schatzmia.svrotokoll, dcr Grundbuchsertrakl
und die ^!;iiat!l)n5l)cdillHN!>s,.' kötincl» bei diesem
Ablichte in hen gewöhnlichen Amtsstunden cingcsehen
w,rdcn. ' ,

K, k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am 13.
Apr i l '»859. -

0. 68^. ( l ) . . . i)ir. 7070.

^ d n dem b. k. ^ezirk^amfe Feistritz. als Oericht,
wird l)iemit bekannt qcmacht:
l 7, Gg sei llber daß Ansuchen des Anton Damladisch
von Feifiiitz, .qcgcn Oerlraud Pcrkai, von Dornegg,
^PWen aus dein Vergleiche ddo. l8 . August 184«,
Ä. 5»2, schuldigen »50 si. (5M. ,'. ». <-,, in die
erekulive öffcntliche Iicrstcigcrung der, der Letztem
gehörigen, un Grundbuchc der Psarrgult Dornegg
Urd. Nr. 2'/4 vo>fomme!idm Realität sammt Au .
uno Zuc,el)ör, >m gerichtlich erhodcncn Schätzungsw^lhe
vol l / i?« fi «a k>. (^M . Hcwilli,q,'t und ĵ ur Vornahme
drtseldcn die drei Fci'.dletungst^satzungcn aus den
27. M a i , aufden^ l . Juni und auf de>, 3. August
^8ö9^ jedesmal Vormillaftg um 9 ' Ut)" in dieser
A»ncs,kanzlci mi t dein Anhange b<ssi,nmt worden, daß
die feilzubietende Nc.'lita't nur dei d.>r Ictzttii Feil '
öictu,!,g auch unttr demselben an den Meistdittenden
hintangegeben werde.

j Das ^chätzunstsprololl'll, der Grundouchscre
unv die Llzi'alillnst'edjülniisse könn.'n d<> die^

^ ,. ^cricl/lc in ve« geivöhnüchell A:v.t<;stul.dcn em^
gcschc«, wc d>,'n,

K. l . B^ ' rksamt Fcistritz, als Gericht, am »4<
, .,. , Dezember ,858. ^

Von dem k. k. Bczirksamtt Ftistlitz, als Gericht,
witd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Mathias
Hrainz von Dorncgg, gea,,n N'indtrj. Zra»z Wascha,
unter Vertretung seiner Vurmüi^cr Kaly^nina Mascha
und Josef Zhe/oda von Iass«n, wegm lchul^igcu
l 10 fl. 55 kr. ö, W. l) ,"!. c,, in die lrckutive össcntüchc
Versteigerung der, dem Lltzlern cirhö'igcn, im Ärui id-
buche tcr Herrschaft P>em «u!) Urd. Nr. >3 volfonune»
den Nealität sammt An . und Zugehör. im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerts v tn i '»89si. l 0 l r . E M . ,
gewilliqet und zur Vornahme derselben die ^ l i l '
bietungstagsatzungln auf den l 8 . M ^ i , auf den 18.
Jun i und auf den 20. Ju l i »859, jedetzm^l Aor
mittags um 9 Uhr in der hierortigen Amtökanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei dcr letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzungsweilhe an den Mcisibictenden
hlntangegebcn werde.

DaS SchatzungSprotoluII. der Grundbuchs^--
trakt und die i'i^italionäbedinßnisst tonnen bei diesem
(scrichle in den gewöhnlichen ?lmlsstunden eilige»
sehen werden. ,

K. k. Bezirksamt Feistcitz, als Gericht, am l l .
D e ^ m b i i 1858.

^ 6 8 ^ " " ^ » ' ) " ^ N r.""l? 19.
(5 d i k t.

Von dem k. t BezirkZamte Adlsberg , aI5 Ge
richt, wird hiemil bekannt gimacli l:

Es sei über das Ansuch,» des Andreas Di l l ich
von Adelsberg, g,g,n Josef Müharzhizh von Ra l i l n i l ,
'vegfn aus dein Vergleiche ddo. l 8 . Jun i 1858
schuldigen 158 fl, 2« kr. ( i M . <:. ». <>, in die erekulive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzlern gehöria,?»,
iln Grundbuche t!uegg oorko!nme>id<>n, in Hatiinik
llfgendm Kaischenrealilat, im gerichllich eihobcnen
Schähungswcrlhe vou H50 fl. (5M., glw!l l ig,r und
zur Vornahme derselben die Feilbielüngslagja^ungen
auf den 14 M a i , auf den 14. Jun i und auf de»
l 6. Ju l i d. I . , iedtßmal Vormittags um 9 Uhr in dieser
Oerichtskanzlci mit rcm Anhange bestimmt werden, daß
die feilzubietende Neal i la l „u r b,i der lctzlcn Ktilbietuna,
auch unter dein Gcdä^u»igsw<rl!)» <n» d«»» Wieist.
bi«t».nd<n vintangeqtdt», wt>dl. .̂

Das Schätiunqt'proiololl, der Grundbuchscr-
trakt und die ltizitationSbedingnissc können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunoei, ein
gesehen werden.

K. t. Äezirksamt A^elsderc,, als Gericht, am 1.
Apri l !8b9.

Z. «87. ( l ) ' ' ' ' Nr. 13.
E d i k t.

zu r E i n b e r u f u n g d er V c r l als se :i s ch a st s ,
V l ä u d i h e r .

Vom dem k. k. Vczirksamte Id.r ia, als Ge-
richt, werden Hici t l ' . igtn, w.lchc als Gläubiger ao
die Vcrlassenschafl dcs am l 5. De^mbcr !858
mit Testament verstorbenen Andr>a5 W>?nzhina von
Mit lerfonomla, eine FordciUüg zu strllen haben, auige-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und D a l thU'
ung ihrer Ansprü'cle den >8. J u l i !. I . Vormittags 9
Uhr zu erscheinen oder bis oahm ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen? dense!!??» an die V'rlasscuschust,
wenn sie durch Uczahlung ker angemeldeten ^Ulde
rungcn erschöpft wür^e , kei» wcittrer Aospruch zi^
stände, als insoferne ihncn ein Pfandrecht gsbührt.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als G«ich< . am 7.
Februar 1859. > ^^ d.^

Z. 689. ( ! ) Nr. 1240.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g d e , V e r l a s s e n s c h a f t s
, . G l ä l l l ' i ge i . >

Von dem k. k. Ncziriöamte L i t t a i , als Gerichl,
werden Diejenige», welche als Gläubiger an die
Verlaffenschaft deS am 2 l . Februar »859 ohne
Testament verstorbenen Fl<inz Augner, Wergverwalters
bei der Gewerkschaft in Sagor , eine Forderung zu
stillen haben, aufgefoldcrt, zur Anmeldung und
Darthuung ihrer?l!lsprslch,,'den 9. Juni l. I . Nach
mittags um 3 Uhr zu e»schcincn, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens dn,'
selben an die Verlassenschaft, w»nn sie durch die
Bezahlung der angemsldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustand«!, als insolern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksamt L i t ta i , <,iZ Gericht, am 6.
Apri l 1859.

Z. 69S^ ( l ) Nr. ls69
s^ E d i k t . .

Vom k. t. Bezirlsamle St< i l , , als Glsicht, wird
bekannt gemacht, daß die vom Herrn Ha l l v. Wurz'ach
von Laibach für Mariana Ogiin und Ulsula Serschen,

^ M .,
l-^l-lp Hribar von S t o b , ringelegten Meistbolsve»
tt)s!lllrlqciludnk,n we-ßen U!Unk,uinlen Au!>!ttl>alt,s
dersllben dcm Htrrn Josef Dralka .«l<t!/!<»l'uon S l i i i ' ,
als aufgefülltem Kliratos, zugrstsllt worden sind.,'

K. k. Beziiksamt Stein,'als Gericht, al l l " l5.
. , . April ,859. . .
Z."6?T^ (Y " ' Nr. N47.

E d i k t .
Vom qefcrligttn k. k. Vc^irksamte. als Gericht,

wird birrmit aUglmein bekanilt geniachl:
Daß cs, nachdem auch zu der, mit Veschcibe

vom 27. Dezember 1«.W. Z. ^l>68. in drr Ereku.
lioussache deS k. k. Sleulramlcs i'aas qrgen MalbiaS
P>ijk von Raune, ivcgcn SteueiluckslanoeS pr. 66 fi.
^^^/,s, kr., auf?cn >j. Äplü I. I , cmqeordnlten nvcitcn erc>
kull>.>en Nrli>seill)istu»qstc,gsay>!!ig kein Kauflusi'grr
erschienen ist. bei ocr mil obigem Vesä ît»? anfc»cn 9. Mai
ltti'lNangeordtttten dritten ellkütiven Fellbittunqstasssap»
ling mit oein vorigen Aichange unucrändert seil» Verblei»
ben habe.

K. f. Vcz'rksamt Lans, als Gericht, am 8.
April 1869. '" .^ ^

^ ' « 7 8 . (1) ^ , ^ '" ,^ N l . l98.
E b" l k t.

Von dcm ?. k. VezirkSamte Feissriß. als Gericht,
wird l'rkai'.nt gemacht, daß die mit Vesclirid vom 8.
Hspteml'cr I. I . . Z. !U1ti9, zur Vc>li>al>n>c der ereku.
li'^cn Realfeilbictung in der Ercknlionssache dê  Aoton
Slidu. von Iasrn Nr. 8, wiocr Josef Broschizli vo>l
dort Nr. 1t>, angsordnelen Tagsahunglu über beider«
«cities Einuerständi'iß auf oen !8. Mai. 1st. Inni
und 20. Juli 1869. mit Veibebalt des Ortrs und
oer Stunde und mlt dcm vorige:! Anhange ubertrn»
gen werden.'

Wiiuon bic i!il,itatio»Klust<sltn mit Vczug auf
d.^ btcrämüiche Eoikt vom.^, Septcmb,,r l368, H,
60(i!1, in Krnntnii) gescht werben.

K. k. Vczirköamt Feillrig als Gericht, den 1 " .
Jänner 1869.

Z^"682^^ls^ " ? ^ Nr. 7103.

Von dcm l. 5. Vezirtsachte Fcistrit). als Gericht,
wird luiit. geN'acht-: ^ " " ' ^ - ' >' ^

Es sri <n dc-r Eresotioliss^e"deS Hrn. AndreaS
Hodniss von sseistriy. wioer Simon Tbomschiß von
Gmfci'.brm», die 3tcas<umir»nq der Wl l ' i t l ung der,
oeui l.'ehtcren gehörigen, im Grundbuchs drr HeN'
sä'aft Ädrl^bcrg xul' Url>. Nr ^ 9 2 ^ vorkommenden,
.ms ^ !3N ss. geschaßt,,, Nrali lät smnwt ?ln. n>rd
Zu^rdör.Mssscii nus c>em Verssleiche r>oin 3. ^» l i 1^52.
Z. 2249. schuldigen 1.̂ 0 fi. cmgeortilitt luorden, inid
cs wcrdeil zu deren Vornahme die. mit Vcschsio voin
9. Mai u. I . , Z, 2lN5. augcordnel gewesencn, suhil»
sistirlen zweiten uud drillen Tnqsahimgeu ueueiucv
auf sen 19. Mai »nd auf dcn 2 l . Juni 1829 frilh
9 Uhr ln dieser AmtSkai^lci beftlmmt.

Der nliicstc Grunobuchserlrakt das Schat/unqs»
protokoll uuo t̂ ie iüzitationsl'edilignisse kölUlen hier«
gcrlchts eingssebcn werben. ^ ' . ttljj

K. k. V^irköamt feistritz. als Gericht, am 16.
Dezember 1868.

Z.'683. (Y - — Nr. 6697.
G b < f t,

Von dem k. k. Vezllksamtc Frislril). als Gcricht,
wirb dcm unbckamit ivo befindüchlN Jakob Drkleua
und dtssln cl'eniaU^ un-bekaul'tc^ Rechtsnachfolger
l'iemit eriimett:' , . ^ » "^ -

GS habe'q>qrii si«' dk̂ r minderj. ssr^i^ Nenlo
unter Vertretung scilVcr Vormünder A^'le« Ncnko u»,d
Ic>ba»n Masla . die Klage clü ,.,'>,('«. 2>l. l. M. . Z.
6697, auf.chrsihlnia. der im Gru'iyhuche l>er Herr«
schaft Prem «ul) Urb. Nr. 9. ^c>l. 4 l ! vorkommenden
/̂,, Hübe «ingcslrengt. worüber di,r Tagsaßloig auf

oe» 21', Juli !. I . früh 9 Uhr biergerichis ,mttr den
^lilituma^folgen des §. 29 G O. augeordnet'wurvs.

Dessen imrdcn oer unbekaxul w<? befindliche Jakob
Dckleoa und dessen ebenfalls unbekannte Hischt̂ iach»
folger mit dem Vclsahe vtrslm'diget,. daß sie biöbii«
eittmeder selbst zn erscheinen oder,tlcht^tili>i; sogewiö
einen Vtvollmächli^ten anber «abmhaft zu machen
haben, widllqens die N ĉktssache mit dem nnler Einem
auf ihre Gsfadr und Kosten auf^chelllNl (^lrl^nr «ä
uclnm. Josef Sämioerschiß. ^rl'a!'ö!e!t »vird.

K. k. Vezirlöcimt Ffisiri^. als Gericht. aw 23.
, , November 1,GK.,

E. 'd^ 'i ')e? t. ' <. ,s», ,,̂  ,̂, - !^
Vom k. r. Veziirksamte i'andNrah. als Ocrjcht,

wird im Ilachbangc zmn dic^mllich^n Eoillr vom
24. November l868. Z. 3N41, biemit brk.mlit gemacht.
daß l» dcr Glckutioncjachc des Hrn, Nikolais Nechcr
»on l?albach, durch Hrn. Dr. Wurzbacl», ge^'„ Jobann
Nliperzbizd von UntermaÄjnroii;. zur ersten „»d'zwciteli
Feilbietllüg dcr, dein l!,t)!er» nlhorigkil Realität kei,»
ssauflMigcr e'sch'enln i't. daher e(i bci der drltlen,
auf den l'. Mai 1869 ana/ordnete,! Feilbiltuug verbleibt.

jk. k. VezilkSiml Lalidstraß. alö Gericht. aM
4. April 1L33.


